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184 . Sonnabend , dm 8 . August 1891. 17. Jahrgang .

Deutsche - Reich .
Berlin , 6 . August . (Hof - und Personalnachrichten .) Der

Kaiser ist gestern Mittag vor Odde vor Anker gegangen . Während
der Fahrt von Trondhjem nach Odde hatte der Kaiser Regierungs -

angelegenheitcn erledigt und die Vorträge der Kabinetschefs ent¬

gegengenommen . Das Allgemeinbefinden des Kaisers ist bei der

schönen warmen Witterung der letzten Tage ganz vorzüglich . So¬
weit bekannt , gedachte der Kaiser bereits heute wieder von Odde

nach Stavanger in See zu gehen
— Die Kaiserin Friedrich und Prinzessin Margarethe Werder

dem Vernehmen nach am Montag in Berlin eintreffen und im

hiesigen Palais Unter den Linden absteigen .
— Die Erbprinzessin von Sachsen -Meiningen , welche seit

längerer Zeit auf Schloß Erdmannsdorf bei Hirschberg in Schlesien
weilte , hat sich gestern von dort nach Bayreuth begeben , um den

Festspielen beizuwohnen . Voraussichtlich werden der Erbprinz und
die Erbprinzessin von Sachsen -Meiningen in Bayreuth wieder Zu¬
sammentreffen .

— Der neuernannte Oberpräsident der Provinz Ostpreußen ,
Graf Udo zu Stolberg -Wernigerode , ist zu kurzem Aufenthalte in
Berlin cingetroffen und im Kaiserhof abgestiegen .

— Das schon kurz erwähnte , vom Staatssekretär v . Bötticher
zu Ehren der Chicagoer Weltausstellungs -Kommissare gestern Abend
im großen neuen Festsaale des Neichsamtes des Innern gegebene
Diner verlief unter Thcilnahme des Reichskanzlers v . Caprivi
äußerst glänzend .

— Vor einigen Monaten trafen aus Japan der Ministerial¬
direktor Kigoura und die Herren Kadji und Dr . Morito hier ein ,
um einen Einblick in das innere Getriebe des preußischen Staats¬

wesens zu gewinnen . Nachdem sie einige Zeit im Ministerium des
Innern und auf dem Landrathsamt in Nauen gearbeitet haben ,
sind die Herren jetzt der Königlichen Regierung in Potsdam zu -

getheilt worden . Sie haben an deren Sitzungen theilgenommen ,
unterrichten sich mit großem Eifer und Verständniß in den ein¬
zelnen Decernaten und interessiren sich sehr für Kommunal - und

Polizeiangelegenheiten und für die Fragen , die dem Bezirksaus¬
schüsse unterliegen .

— Die „ Nat .-Ztg . " schreibt : Einige Blätter , denen die gericht¬

liche Untersuchung in der Baareschen Angelegenheit zu lange dauert ,

machen den Vorschlag , daß dieselbe einem andern Gerichte oder

gar einer besonderen Kommission übertragen werden möchte . Diesen
Blättern scheint nicht bekannt zu sein , daß nach der preußischen

Verfassung „ Niemand seinem gesetzlichen Richter entzogen werden

darf " und daß die Gerichtsverfassung und Strnfprozeßordnung ent¬

sprechende Bestimmungen enthalten .
- - Dem Kaiser wird in nächster Zeit eine Sammlung von

Briefen , Dekreten und Tagesbefehlen Napoleons I , von Seiten

des Grafen Hatzfeld , zum Geschenk gemacht werden .
Trier , 6 . August . Großes Aussehen erregt die ge¬

waltsame Entfernung des Seminaristen Dr . Wernicke aus Meisen -

hcim aus dem hiesigen Priesterseminar . Wernicke hatte in mehre¬
ren Artikeln der „ Düsseldorfer Zeitung " das Seminar und den

Bischof Korum heftig angegriffen .

A » - l a »
Wien , 5 . August . Der Prinz Ferdinand von Koburg ist

Abends hier eingetroffen .
Wien , 6 . August . Der Abbruch der deutsch- österreichischen

Verhandlungen mit der Schweiz ist wahrscheinlich und wird in

diesem Falle statt Bern als Ort für die Verhandlungen mit Italien
München bezeichnet .

Wien , 6 . August . Das „Fremdenblatt " führt aus , die

Sympathie zwischen Russen und Franzosen beruhe nur aus de'

Gemeinsamkeit der rein politischen Interessen . Das Zusammen¬
rücken der beiden Völker wolle , wie die russische Presse betonte ,
nur die Angriffsteudenzen des Dreibundes lahm legen . Diese
Meinung beruhe auf einer falschen Auffassung der rein defensiven
Richtung des Dreibundes , enthalte aber nichts Beunruhigendes ,
da damit nur ein zweiter Fliedensbund , parallel der Tripel¬
allianz , gebildet wäre . Betreffs Frankreichs liege nicht das geringste
Anzeichen vor , daß die Freundschaft Rußlands eine Stütze für
chauvinistische Bestrebungen biete , sondern die Annäherung Ruß¬
lands gelte nur der Erhaltung der regierenden Parteien Frank¬
reichs , gewähre ihnen den Glanz eines Politischen Erfolges und

lasse die Beruhigung des Volksgemüthes erhoffen .
Graz , 6 . August . Die Generalversammlung des deutsch¬

österreichischen Alpenvereins sandte Huldigungsdepeschen an den

deutschen und den österreichischen Kaiser . Beide dankten telegraphisch .
Bei dem späteren Festmahl wurde ein Hoch auf Kaiser Franz
Josef und dessen treuen Freund , den verbündeten Kaiser Wilhelm ,
ausgebracht . Die Festtheilnehmer stimmten jubelnd ein , die Musik
spielte die österreichische Volkshymne und „ Heil dir im Sieger¬
kranz . "

Brünn , 6 . August . Der für de« 15 . und 16 . d . Mts .
anberaumte Congreß tschechischer Studenten Mährens wurde von
der Polizeibehörde verboten .

Amsterdam , 6 . August . Das neue Ministerium ist
unter dem Vorsitze des Amsterdamer Bürgermeisters van Tien -

hover gebildet worden . Tienhover übernimmt das Innere , Tak
van Portwliet die Wasserstraßen , Cremers die Colonieen , Schmett
die Justiz , Beaufort (gemäßigtliberal ) das Auswärtige und Kruys
die Marine . Finanzminister wird wahrscheinlich der Präsident
der Niederländischen Bank , Piersen . Der Kriegsminister ist noch
nicht ernannt .

Paris , 6 . August . Einer aus Couterets an das Jour¬
nal „ Paix " gelangten Depesche zufolge soll Baron Mohrenheim
seitens der russischen Regierung eine chiffrirte Depesche des In¬
halts zugegangen sein , daß das französisch -russische Bündntß per¬
fekt geworden sei . — Wie verlautet , soll der jetzige Jahrgang
der Offizierschnle St . Cyr „ Promotion de Kronstadt " benannt
werden .

Paris , 6 . August . Der serbische Gesandte hat die fran¬
zösische Regierung davon in Kenntniß gesetzt, daß der König von
Serbien während seines bevorstehenden Aufenthaltes in Paris
dem Präsidenten Carnot einen Besuch abstatten wird .

Cherbourg , 6 . August . Dem Bürgermeister ging ein aus
Wilmannsstrand in Finnland vom 5 . d . M . dalirtes Telegramm
des Kaisers von Rußland zu , in welchem derselbe für das anläß¬
lich des Namensfestes der Kaiserin übersandte Glückwunschtelegramm
seinen besten Dank ausspricht .

London , 5 . August . Der Kronprinz von Italien hat sich
heute Nachmittag in Osborne auf der Königlichen Dacht „ Albert "

etngeschifft . Beim Eintreffen in Portsmouth hißten sämmtliche
englische Kriegsschiffe die englische und die italienische Flagge . Dar¬

auf fand großer Empfang durch die Militär - und Marinebehörden
statt . Der Prinz fuhr um 5 Uhr 15 Minuten nach London .

London , 6 . Aug Die Kaiserin Augusta Viktoria verließ

gestern Abend mit den kaiserlichen Prinzen an Bord der „ Viktoria
and Albert " Felixstowe , um sich nach Vlissingen zu begeben .

London , 6 . August . Es verlautet , der Prinz von Wales

werde im September nach dem Besuche Homburgs eine Zusammen¬

kunft mit dem Zaren auf dem dänischen Schlosse Fredensborg

haben .

London , 6 . August . Der „ Standard " erfährt aus Kon¬

stantinopel von gestern , der türkische Botschafter in London , Rüstern

Pascha , habe auf Grund der ihm ertheilten Instruktionen Lord

Salisbury den Wunsch des Sultans übermittelt , die Unterhand¬
lungen betreffend die Räumung Aegyptens seitens der englischen
Truppen wieder aufzunehmen . Salisbury habe hierauf den gegen¬
wärtigen Zeitpunkt als für die Wiederaufnahme der Unterhand¬

lungen nicht geeignet bezeichnet .
Utne , 6 . August . Kaiser Wilhelm hat heute früh Odde

verlassen , um sich nach Stavanger zu begeben .
Petersburg , 5 . August . Der „ Regierungsbote " sagt in

Bezug auf den Besuch des französischen Geschwaders : Man weiß ,
daß bei dem Diner am 16 . ( 28 ) Juli im Palais zu Peterhof der

Kaiser seinen Pokal erhob und folgende hochbcdeutsame Worte

sprach : „ Auf das Wohl des Präsidenten der französischen Republik ,
Carnot , auf das Wohlergehen der französischen Flotte und insbe¬

sondere auf das Geschwader des Admirals Gervais . " Diese Worte

des Souverains hatten eine Reihe von großartigen und sehr be¬

deutungsvollen Ehrenbezeugungen für die französische Flotte während
der ganzen Dauer ihres Aufenthalts in Kronstadt zur Folge .
Wenn irgendwem die Gelegenheit gegeben war , sich von der Wir¬

kung zu überzeugen , welche in Rußland die Worte des Staats¬

oberhauptes Hervorrufen , so war sie den Offizieren der glänzenden
französischen Flotte geboten . Es würde zu weit führen , die groß¬

artigen und warmen Kundgebungen aufzuzählen , von denen das

russische Volk dem französischen Volke Beweise gab , und nicht der

geringste Zwischenfall hat diese Kundgebungen der stillen , aber
reellen Macht des russischen Volkes getrübt , welches in solcher
Weise die Worte seines Souveräns interpretirte .

Moskau , 6 . August . Admiral Gervais und die übrigen
Offiziere und Unteroffiziere sind gestern in Moskau eingetroffen
und vom Bürgermeister , dem französischen Generalkonsul , sowie
dem städtischen Delegirten empfangen worden . Der Bürgermeister
richtete eine Ansprache an Gervais , welcher hierauf dankte . Die

Gäste begaben sich darauf in vierspännigen Wagen nach dem Hotel
Slaviansky Bazar , wo der Empfang der französischen Kolonie statt¬
fand . Von der Stadt wurde dem Admiral Gervais ein Album
mit Ansichten des Kremls und Moskaus überreicht . Hierauf fand
ein Dejeuner im Hotel Slaviansky Bazar statt , später ein Besuch
des Kremls und der centralasiatifchen Ausstellung , Abends fand
ein Diner und Illumination statt .

Petersburg , 6 . August . Zu dem Empfange des
Admirals Gervais in Moskau berichtet noch die „ Voss . Ztg . " ,
beim Festmahl habe er erklärt , Frankreich schaue nun ruhig in
die Zukunft . Nach den Depeschen der Pariser Blätter grenzte
der Empfang des Admirals in Moskau an ein Freudendelirium .
Gervais wurde von der Volksmenge aus den Schultern durch die
Straßen und bis in seine Wohnung getragen .

Petersburg , 6 . August . Der Kaiser und die Kaiserin
sind gestern Abend über Wtborg in Wilmausstrand eingetroffen .
In Wiborg besuchten dieselben die Kathedrale und empfingen den
Gouverneur von Finnland , die Mitglieder des Senats und die
höheren Verwaltungsbeamten . — Der König von Serbien be¬
suchte gestern die Peter -Pauls -Kathedrale und das Alexander -
Newski -Kloster , woselbst er den Segen des Metropoliten von
Petersburg empfing . Nach dem Diner machte der König einen
Ausflug auf der Newa .

Belgrad , 6 . August . König Alexander verläßt Peters¬
burg am 8 . August und trifft am 10 . August in Wien ein ,
steigt daselbst in der Hofburg ab und begiebt sich am . 11 . August
mit seinem Gefolge , welchem sich auch das gesammte Personal
der serbischen Gesandtschaft in Wien anschließen wird , nach Ischl ,

21 Onkel Gerhard .

Erzählung von Marie Widdern .

(Fortsetzung.)
lieber das Gesicht Hermines war bei der unwillkürlichen Mu¬

sterung der Räthin ein Helles Roth geflogen ; aber sie bezwang
den Unmuth , welcher sich ihrer bemächtigen wollte , und die hohe
Gestalt neigend , faßte sie nach der Hand Frau Barners und zog
dieselbe an ihre Lippen . „ Ja , ich bin wirklich niemand anders
als Hcrmine Lutter , gnädige Frau, " sagte sie daun , und ihre tiefe
Stimme zitterte . „ Und doch auch wieder nicht Hermine , wenig¬
stens nicht jene , die Sie zuletzt an dem unglücklichen Tage der
C . . er Depesche gesehen . Mir waren damals plötzlich die Augen
geöffnet worden und —

„ Und Sie haben es verstanden , sich zu einem Wesen zu ent¬
puppen , das — das — " Die Räthin schüttelte den Kopf - Dann
schlug sie die Hände in einander und rief : „ Aber sollte man cs
denn sür möglich halten , daß eine geschmacklose Kleidung Sie so
arg entstellen konnte ? "

Hcrmine lächelte , Tante Betty aber entgegnete eifrig : „ Die
Kleidung allein war es nicht , welche meine Nichte Jahre hindurch
so abstoßend erscheinen ließ . Der Zwang , den sie sich anthat ,
ihren frei . n Geist zu bannen und die Empfindung der Seele nicht
auf die Oberfläche zu lassen , thaten noch mehr . "

„ Das meiste , Tantchen ." setzte Hermine hinzu . „ Aber , Gott
sei Dank , das alles liegt ja jetzt hinter mir wie ein häßlicher
Traum . Wenn aber hin und wieder doch „ och eine Stunde
kommt, " fuhr sie zu der Räthin gewendet fort , „ in der die Kon¬
sequenzen meiner unseligen Erziehung von neuem Herr über mich
werden wollen , wiederhole ich mir nur die Worte jenes übcr -

müthigen Backfisches, der an meinem Wagen vorüberschritl , als ich

Ihnen an unserem Verlobungstage , gnädige Frau — "

„ So hörten Sie , was jenes Mädchen sagte , mein Kind ? "

fragte die Räthin und faßte zärtlich Hermines Hand .

„ Ja , Frau Räthin ! Und der ,Dragoner vom Rosenhof / die

,Karikatur '
, brannte mir in der Seele . Dennoch war es nicht

allein der Spott von den Lippen des erbarmungslosen Mädchens ,
welcher mir endlich die Augen öffnete . Ich hatte auch gemerkt ,
daß Guido Schmieden vor meiner Erscheinung zurückschrak , daß
ihn der Anblick der Karikatur beinahe lähmte , so daß er nur mit

Mühe die Hand heben konnte , um den Hut vor mir zu lüften . "

„ Armes , armes Kind ! " flüsterte die Räthin . „ Wie müssen
Sie in jener Minute gelitten haben . "

„ Ihnen das mit Worten zu beschreiben , vermöchte ich nicht, "

erwiderte Hermine . „ Vielleicht hätte ich auch nie das rechte Mittel

gesunden zur Heilung der tiefen Wunde , die mir damals geschlagen
worden , wenn Tante Betty mir nicht mit Ratb und That zur
Seite gestanden hätte . Ihr allein habe ich es zu danken , wenn

ich wieder zu einem Wesen geworden bin , das sich nicht bloß unter
anderen Menschen zeigen kann , sondern auch weiß , wessen es noch
bedarf , um — "

Sie hielt inne , die großen Augen , aus denen die starre Kälte

gewichen , senkten sich , und der Schluß des Satzes , welchen sie be¬

gonnen , wollte nicht über ihre Lippen . Sie vermochte es nicht ,
der Tante des Verlobten zu sagen , wie sie daran arbeite , sich eine

Geistesrichtung zu geben , welche der Guido Schmiedens gleichkam,

daß nur noch ein Wunsch die Seele der reichen Erbin erfüllte ,

dieser aber darin gipfelte , des Mannes würdig zu werden , dessen

Namen sie tragen sollte .
Aber die Räthin hatte sie auch ohne Worte verstanden . Ihr

seuchtschimmerndes Auge schaute tbeilnehmend in das Gesicht Her¬

mines . Dann nickte sie ein paarmal mit dem Kopfe , als wenn
sie sagen wollte : „ Hoffen Sie das Beste , mein Kind !" —-

Die Erregung des Wiedersehens war endlich in den alten
Freundinnen verrauscht , auch die Veränderung Hermines genugsam
erörtert . Jetzt saßen die drei Damen um den ovalen Sofatisch ,
die Räthin hatte Wein und Backwerk bringen lassen , und während
man von den Erfrischungen nahm , sprach man auch lebhaft von
diesem und jenem . Zuvorderst ward natürlich des armen Kranken
in C . . . gedacht , und die Räthin rühmte die Opferfreudigkeit ,
mit welcher Guido den Vater pflege . „ Wie gern, " sagte sie bei
dieser Gelegenheit , „ wäre ich , um ihn zu unterstützen , ebenfalls
nach C - . . gereist . Aber ich bin ja nicht frei . Unter den eigen -
thümlichen Verhältnissen dieses Hauses mochte ich auch nicht daran
denken , Bornstedt um einen längeren Urlaub zu bitten . Clemence
hätte dazu auf keinen Fall allein hier bleiben können . Anderer¬
seits aber durfte ich auch nicht wagen , Mrs . Smith zu ersuchen ,
das junge Mädchen hinunter in ihre Zimmer zu nehmen , ganz
abgesehen davon , daß das Quartier der Engländerin auch zu klein
ist, um noch eine zweite Person zu beherbergen . "

Mit diesen Worten war der Uebergang zu einem andern Ge¬
sprächsthema gefunden . Tante Betty bemächtigte sich desselben
mit großem Eifer . Gerhard Bornstedt und die „Australierin " in -
teressirten sie ja in hohem Grade . Zu ihrem Aerger vermochte
aber auch die Räthin nicht , ihre Neugierde zu befriedigen .

„ Weißt Du, " sagte das Fräulein denn auch in unverkennbarer
Verstimmung , „ diese ganze Geheimnißkrämerei wäre nichts für mich.
Mir fielen dabei alle die entsetzlichen Geschichten wieder ein , welche
ich in der Kindheit aus dem Leben und Treiben In fernen Welt -
theileu gelesen . Wenn nur der Bornstedt nicht ein Verbrechen
aus dem Gewissen hat, " setzte sie dann flüsternd hinzu .

„ Aber Tante — um des Himmels willen - wie kannst Du
nur so reden !" rief Hermine vorwurfsvoll .



wo er im „ Hotel Elisabeth " absteigt . Der Aufenthalt In Ischl
ist auf zwei Tage bemessen , die Weiterreise erfolgt am 12 . August
Abends oder 13 . August früh zu dem König Milan , der seinen
Sohn voraussichtlich an der bayerisch - österreichischen Grenze er¬
warten wird . Das Gefolge wird von Ischl nach Belgrad zurück¬
kehren , nur der Erzieher des Königs wird denselben weiter be¬
gleiten .

Belgrad , 5 . August . Eine Bande von Malissoren über¬
fiel montenegrinische Grenzbewohner und tödtete einen Hirten
Montenegro hat bei der Pforte gegen den Ueberfall und gegen
die Haltung des türkischen Kommissars protestirt .

Marine .
* Wilhelmshaven , 7 . August . Die ParzerfahrzeugS-Flotttlle ist gestern

Nachmittag nach hiesiger Rhede zmückgekehrt, heute Morgen wieder in See ge¬
gangen und Mittags wieder aus Rhede zu Anker gegangen . — Marine -Jnten -
dantur -Referendar Fischer ist vom Urlaub zmückgekehrt.

Wilhelmshaven , 7 . August . Die abgelösten Offiziere , Deck¬
offiziere und Mannschaften S . M . Kanonenboote „ Wolf " und
„Iltis "

, deren Ablösungsmannschaften mit dem Reichspostdampfer
„ Bayern " am 29 . April d . Js . von Bremerhaven ausgingen , haben
mit demselben Schiff am 1 . Juli von Shanghai die Heimreise an¬
getreten und werden voraussichtlich Mitte d . M . in der Heimath
eintreffen .

* Wilhelmshaven , 7 . August . Der Ablösungstransport für
die westafrikanische Station wird voraussichtlich Mitte Oktober von
hier aus mittelst Privatdampfers abgehen .

Danzig , 5 . August . Am heutigen Frühmorgen hat Prinz
Heinrich mit dem Aviso „ Grille "

, welcher gestern den Tag über
neben den Panzerschiffen „ Baden "

, „ Bayern " und „ Siegfried "

vor Zoppot vor Anker lag , die hiesige Rhede verlassen und die
Rückfahrt nach Kiel angetreten . Manöver im großen Stil wurden
gestern während der Anwesenheit des Prinzen nicht vorgenommen .
Dagegen ging heute Morgen die ganze Flotte zu Gesammtübungen
unter Dampf .

Berlin , 6 . August . Der Ablösungstransport für S . M .
Kreuzer „ Sperber "

, Transportführer Capt .-Lieut Schönfelder II ,
ist am 6 . d . Mts . in Sydney eingetrosten und setzt am 7 . d . M .
die Weiterreise fort .

Geestemünde , 6 . August . Der Bautechniker Herr Schreier ,
welcher im Jahre 188 ? von der hiesigen Fortifikation zu derjenigen
in Metz übertrat , ist zur Uebernahme bautechnischer Arbeiten für
die Befestigungen von Helgoland kommandirt . — Der Marine -
Pumpendampfer „ Kraft " traf am Mittwoch Abend von Wilhelms¬
haven kommend hier ein und legte in den Vorhafen . Heute wird
derselbe mit zwei Minenlegern im Schlepptau nach Cuxhaven ab¬
gehen , woselbst Minenübungeu stattfinden sollen .

Elbing , 7 . Aug . Dem Oberingenieur der Schichauschen
Werft , Karl Giese , ist der rothe Adlerorden 4 . Klasse verliehen
worden .

London , 6 . Aug . Der Stadtrath von Portsmouth bewilligte
gestern 500 Pf . St . für die Festlichkeiten anläßlich des Besuches
des französischen Geschwaders . Die Stadt wird am 22 . August
den französischen Offizieren zu Ehren ein Festmahl im Rathhaus
veranstalten . Die Offiziere des französischen Geschwaders werden
London für einen Tag besuchen , Gäste des Lordmayors bei einem
Gabelfrühstück im Mausion House und des Prinzen von Wales
bei einem Gartenfest in Marlborough House sein und dann Abends
die Marineausstellung besichtigen .

London , 6 . August . Es verlautet , bei dem Empfange der
französischen Flottenoffiziere in Osborne werde wohl Waddington ,
aber nicht Lord Salisbury zugegen sein . Die Herzöge von Edin -
burg und Csnnaught werden die Königin bei der Besichtigung des
französischen Geschwaders begleiten .

Amsterdam » 6 . Aug . Das französische Geschwader wird dem
Vernehmen nach vor seiner Heimkehr auch die niederländischen
Häfen besuchen .

Schiffsbewegungen .
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, nach dem Orte

Abgang von dort .) S . M . Vermessmigsfahrzg . „ Albatroß " Wilhelmshaven
17/7 . — Weser . (Poststation : Wilhelmshaven .) — G . M . S . » Blücher " 4 .7 .
Arendal — 1 .8 . Kiel . lPoststatün : Kiel .) — S . M . Panzershrz . „ Bremse "

Wilhelmshaven 27 .7 . (Poststation : Wilhelmshaven .) — S . M . Krzr . „Bussard "
,

S . M Av . „ Greif " ( 1 . Reseive ) Kiel . (Poststation : Kiel ) — S . M . Aviso
„ Grille " 18 .7 . Kiel 25 .7 . — 26 .7 . Beile — 27 .7 . Malmö 28 .7 . — 31 .7 . Danzig
3 .8 . (Poststation : Kiel .) — S . M . Krzr . „Habicht " 17 .6 . St . Thoms 23 .6 . —
Kamerun . (Poststation : Kamerun .) — -r . M . Frzg . „Hoy " Wilhelmshaven .
(Poststation : Wilhelmshaven .) — S . Di . Dacht „Hohenzollern " Berge » 16 .7 . —
19 .7 . Bodö 20 .7 . — 21 .7 . T -omsö 21 .7 . — 22 .7 . Hammersest 23 .7 . — 25 .7 .
Tromsö 26 .7 . - 28 .7 . Mo 31 .7 . — S . M . Kbt . „ Hyäne " 8 .7 . Capstadt . (Post¬
station : Kamerun .) — S . M . Aviso „Jagd " 16 .7 . Drontheim . — S . Di . Kbt .
„ Iltis " 15 .7 . Chefoo . (Poststation : Hongkong . ) — S . Di . Segclsahrzg . „Liebe"
13 .7 . Kiel 21 .7 . — Kopenhagen — 30 .7 . Kiel . (Poststation Kiel . ) — S . M .
Fahrz . „Loreley " 6 .6 . Konstanünopel . (Poststation : Konstantinopel ) . — S .
Di . S . „ Luise" 14 .7 . Swinemünde . (Poststation : bis 4 .8 . Swinemündc , rvm
5 .8 . ab Neulahrwasser .) — S . M . Segelfhrzg . „Lust " >3 .7 . Kiel 21 .7 . —
Kopenhagen — 30 .7 . Kiel. (Poststation : Kiel .) — S . M . S . „ MarS " 30 .6 .
Wilhelmshaven . (Poststation : Wilhelmshaven ? — S . M . Aviso „Meteor "
Kiel. (Poststation : Kiel .) — S . M . Kreuzer „ Möwe " „ 9 .5 . Zanzibar . (Post¬
station : Zanzibar . ) — S . M . S . „Moltle " 15 .7 . Vigo — Madeira . (Post¬
station : bis 14 .8 . Vorm . Madeira , vom 14 .8 . Vorm , ab Teneriffa sLanarische
Inseln ) .) — S . M . Pzsrz . „ Mücke" 4 .7 . Wilhelmshaven . (Poststalion : Wil¬
helmshaven . — S . M . Brigg „Musquito " 16 .7 . Swinemünde (Poststation :
bis 4 8 . Swinemünde , vom 5.8 . ab Neusahrw sser.) — S . M . Fahrzg . „Nach -
tigal " Kamerun . (Poststation : Kamerun . ) — S . M . Vermessungs/Fahrzeug
„Nautilus " 24 .6 . Swinemünde . (Poststation : Swinemünde .) — S . M . S .

„Nixe " 21 .7 . Plymouth . Arendal (Norwegens . (Poststation : bis 14 .8 . Vorm ,
ab Arendal (Norwegens , vom 14.8 . Mittags ab Kiel . ) — S . M . Fahrzg .
„Otter " Kiel. (Poststatton : Kiel . ) — S . M . Minenschulschiff „Rhein " 25 .7 .
Saßnitz — 27 .7 . Kiel . (Poststation : Kiel.) — S . M . Kreuzer „Schwalbe "
Zanzibar 1 .6 . — Seychellen — 2 .7 . Zanzibar . (Poststatton : Zanzibar .) — S .
M . Krzr . „Sperber " Sydney 21 .3 . — 1 .4 . Finschhafen 1.4 . — 3 .4 . Matupi
14 .4 . — i7 .4 . Matupi 20 .4 . — 20 .4 . Herbertshöhe 21 .4 . — 28 . 4 . Jaluit
28 .5 . — 6 .6 . Apia . (Poststation : Apia .) — S . M S . „ Stosch " 8 .7 . Leith
16 .7 . — 19 .7 . Bergen (Norwegens . (Poststation : Wamemünde ) . — S . M .
Segelfhrzg . „Wille " Kiel 21 .7 . — 24 .7 . Wilhelmshaven . (Poststation : Wil¬
helmshaven .) — S . M . Knbt . „Wolf " 22 .6 . Hankow 4 .8 . — Shanghai .
(Poststatton : Hongkong .) — S . M . Segelfhrz . „Wunsch " Kiel 21 .7 . — Ko¬
penhagen — 30 .7 . Kiel . (Poststation : Kiel.) — Kreuzergeschwader : S . M .
S . „Lüpzig "

(Flaggschiff ), S . M . S . . Alexandrine "
, S . M . S „Sophie "

19 .7 . Valparaiso . — 27 .7 . Jquique . (Poststatton : Valparaiso .) — Manöverflotte :
>. Division (Manövergeschwader ) : (Poststation : Zoppot .) S . M . S „Baden "
(Flaggschiff ) 26 .6 . Zoppot . — S . M . S . „Bayern " Kiel 27 .6 . — Zoppot
— S . M . S . „ Oldenburg " — S . M . Pzrfzg . „ Siegfried " — S . M . Aviso
„Zieren " 26 .6 Zoppot . — 2 . Division (Uebungsgeschwader .) : S . M . S . „Kaiser"
( Flaggschiff ), S . M . S . „Deutschland "

, S . M . S . „Friedrich Carl "
, S . M .

S . „Preußen " 26 .6 . Zoppot . (Poststation : Zoppot .) — S . M . S . „Prinzeß
Wilhelm " Wilhelmshaven 12 .7 . — Norwegen . - S . M . Aviso „Pfeil " 26 .6
Zoppot . ( Poststation : Zoppot .) — TorpedobootSflottille : S . M . Aviso „ Blitz
<Klottillensahrzeug ) Neulahrwasser 20 .7 . — -:1 . 7 . Kiel . — Zoppot . S . M .
Torpedo -Division boot „v . 6"

, S . M . Torpedoboote „8 . 50 "
, „8 . 51 "

, „ 8 . 52 "
,

„8 . 53 "
, „ 8 . 55 "

, „ 8 . 56 ' Neusahrwaffer 20 .7 . — 21 .7 . Kiel . — Zoppot
S . M . Torpedodivisionsboot „v . 3"

, S . M . Torpedoboote „ 8 . 34 "
, „ 8 . 35 "

,
„ 8 . 38 "

, „8 . 40 " , „ 8 . 4 ! " Neusahrwaffer 20 .7 . — 21 .7 . Kiel . — Zoppot .
S M . Torpedoboot „836 " Kiel — Zoppot . S . M . Trpdodivboot „ O2 "
Wilhelmshaven 17 .7 . — 18 .7 . Kiel. — Zoppot . S . M . Trpdoboote „ 8 1 "
„ 83 " , „ 8 5" Kiel . — Zoppot . S . M . Topdoboote „ 84 "

. „86 "
, „823 "

Wilhelmshaven 17 .7 . — 18.7 . Kiel . — Zoppot . S . M . Trpdoboot „ 8 33 "
Tanzig 23 .7 . — 24 .7. Kiel . (Poststation : Zoppot . — Ablösungstransporte :
1. für S . M . Kbte. „Iltis " und „ Wals " Heimreise mit dem Reichspostdampsel
„ Bayern " : Shanghai 1 .7 . — Bremerhaven . — für S . M . Krzr . „ Sperber "
Ausreise mit dem ReichSpostdpsr . „ Nürnberg " : Bremerhaven 11 .6 . — Sydney .
— 3 . für das Kreuzergeschwader ( S . M . S . „ Alexandrine " — ganze Be¬
satzung — , S . M . S . „ Leipzig" und „ Sophie " — Besatzungstheile .) Ausreise
mit dem Dpfr . „ Kriemhild " der Deutschen Dampsschiffs -Rhederei zu Hamburg :
Wilhelmshaven 27 .6 . — Valparaiso .

Lokale ».
Wilhelmshaven , 7 . Aug . Se . Excellenz der Chef der Nord¬

seestation , Vize -Admiral Schröder , hat heute Vormittag die Sig¬
nalgäste der II . Matrosendivision inspizirt und darauf die Werft -
und Hafenkaserne besichtigt .

Wilhelmshaven , 7 . Aug . Der Preis für ein Brod L 3 Kilo¬
gramm ist für den Monat August d . I . für den Garnisonort
Wilhelmshaven auf 0,5991 Mk . , für Lehe auf 0,6177 Mk . fest¬
gestellt worden .

Wilhelmshaven , 7 . August . Mit Allerhöchster Genehmigung
wird der ß 31 des Servis -Reglements dahin abgeändert , daß die
unter b daselbst gedachte , für den Fall einer mündlichen Mieths -
verabredung beizubringende Bescheinigung fortan nicht von beiden
Kontrahenten , sonder » nur von dem Vermiether auszustellen und
zu vollziehen ist.

* Wilhelmshaven , 7 . August . Das gestern Abend vom
hiesigen Krieger - Fecht - Verein im Park arrangirte Konzert
hatte bedauerlicherweise nicht unerheblich unter dem kühlen
Wetter zu leiden . Die Ausführung des Konzerts geschah durch
die Kapelle des II . Seebataillons in einer Weise , die ein lebhafteres
Interesse seitens des Publikums verdient hätte . Das dem Konzert
folgende Tanzvergnügen dauerte bis heute Morgen nach 5 Uhr .

* Wilhelmshaven , 7 . August . Das Wetter ist nach den
wiederholten Gewittern der letzten Tage ganz empfindlich kühl
geworden und zwar derart , daß die Quecksilbersäule des Wärmemessers
bis auf - f- 8° R herabging . Der Herbst sendet bereits seine Vor¬
boten und mahnt uns , an die Wintervorräthe zu denken . Das
Heizmaterial hat jetzt den niedrigsten Stand erreicht ; so ist die Last
guter Nußkohlen schon für 374/z Mk . zu haben , desgleichen kostet
der Torf 40 Pfg . pro Korb , dagegen ist der Coaks unverhältniß -
mäßig hoch im Preise und dürfte sich hier die Anschaffung von
Wintervorräthen noch nicht empfehlen . Mit Kartoffeln wird man
gleichfalls , wenn dieselben auch schon erheblich im Preise herabge¬
gangen sind , besser noch etwas warten .

Nu» der Umgegend und der Provinz.
Sande » 5. August . Beim gestrigen Gewitter hat ein Blitz¬

strahl das Gebäude von G . Lührs zur Peekenkuhle getroffen und
entzündet . Dem energischen Eingreifen der Bewohner gelang es ,
den Brand bald zu unterdrücken , so daß ein Schaden von vielleicht
nur 50 Mk . entstanden ist.

Sande , 6 . August . Die Schlickkulturen am Ems -Jade -Kanal
sehen recht vortheilhaft aus . Es ist demnach wirklich Aussicht
vorhanden , daß die öden , ertragsarmen Flächen in der Nähe des
Kanals mit der Zeit in grasreiche Wiesen und gesegnete Frucht¬
felder umgewandelt werden . Zu einer Ausführung dieser Kultur
fehlen den betr . Grundeigenthümeru fast ausnahmslos sowohl die
bedeutenden Geldmittel , als auch die nöthigen Arbeitskräfte . Die
Ueberschlickung eines 1 Hektar großen Grundstücks kostet je nach
Entfernung vom Kanal mindestens 300 — 500 Mk . Bei einem
billigeren Preise des Schlickes würden die Kulturarbeiten noch in
viel größerem Umfange betrieben werden , als dies jetzt geschieht.
Schade nur , laß die großen Schlickmassen , welche alljährlich zur
Freihaltung der Schifffahrt bei Wilhelmshaven ausgebaggert werden
müssen , nur zu einem kleinen Theile zu Meliorationszwecken ver¬
wendet werden können , dagegen der weitaus größte Theil wieder
in die Jade ausgeschüttet werden muß .

Varel , 6 . August . Heute Abend wird im Schütting eine

„ Ich weiß schon, was ich spreche , Kind , und unheimlich bleib :
es doch. Wäre ich an Deiner Stelle, " fuhr sie zu der Räthin
gewandt fort , „ so kündigte ich ohne weiteres die Stellung in
diesem Hause . Mit Deiner Wittwenpension kannst Du , auch ohne
ein Engagement anzunehmen , ganz gut in der Stadt leben . Die
Wohnungen sind ja so billig . Was aber den Lebensunterhalt an¬
betrifft — "

„ Und mein Liebling , meine Clemence ? " unterbrach Frau
Barner die Rathschläge der Freundin .

„ So hängst Du wirklich an dem Kinde ? " fragte das alte
Fräulein .

„ Mit ganzem Herzen , Betty ! Ich habe mir ein Töchterchen
gewünscht , in Clemence fand ich dasselbe . "

So plauderten die Damen , bis sich die Thür von neuem
öffnete , und das junge Mädchen selbst über die Schwelle trat .
Aber welch ein merkwürdiger Ausdruck lag heute auf dem jungen
Gesicht ! Man sah es ihm an , daß Clemence sich den größten
Zwang anthat , um den Gästen der Räthin mit jener Höflichkeit
zu begegnen , die der gute Ton verlangt . Ja , so hingenommen
war sie von ihren eigenen Gedanken und Empfindungen , daß sie
nicht einmal Staunen zeigte über die Veränderung , welche mit
Hermine vorgegangen . Es schien sie auch durchaus nicht unange¬
nehm zu berühren , daß die beiden Damen sich bald nach ihrer
Heimkehr empfahlen . Ter Wagen war vorgefahren , und da ein
Paar übermüthiger junger Pferde eingespannt worden , so durfte
man nicht mit dem Einsteigen warten lassen .

Mit der liebenswürdigen Einladung , den Besuch doch recht
bald auf dem Rosenhof erwidern zu wollen , schieden Tante und
Nichte dann auch unverzüglich . Die Räthin hatte sie noch bis
vor die Hausthür begleitet und war nicht eher wieder in ihr
Quartier zurückgekehrt , als bis sic das Gefährt davonrollen ge¬
sehen .

Als sie dann langsam wieder die Treppe hinaufgestiegen war
und die Thür zu ihrem Wohnzimmer geöffnet hatte , blieb sie be¬
troffen auf der Schwelle stehen . Clemence lag vor dem Sofa auf
den Knieen und weinte leidenschaftlich . Während sie die Hände
rang , klang es in abgebrochenen Sätzen von ihren Lippen : „ So
Schreckliches habe ich mir nicht gedacht !"

Auf den Fußspitzen gehend , hatte sich die Matrone dem Mäd¬
chen genähert . Jetzt legte sie die Hand auf ihre Schulter , und
sich zärtlich über das dunkle Köpfchen neigend , fragte sie :

„ Was ist Dir , mein Liebling , sprich Dich aus , ich bitte Dich !
Was auch geschehen, Du darfst es mir getrost anvertrauen . Ich
kann schweigen wie das Grab !"

Aber Clemence hob abwehrend ihre Hände . „ Nein , nein ,
nein ! " stieß sie dabei fast wild hervor . „ Ich darf nicht reden !
Frage mich nicht , Tante , denn vor meinem Munde liegt ein
Schloß . Und doch, ich ersticke an diesem Geheimniß , — ich er¬
sticke !"

In gellendem Aufschrei hatten sich diese Worte über ihre
Lippen gerungen , dann sprang sie plötzlich in die Höhe . Flüchtig
wie ein Reh stürzte sie aus dem Gemach , weiter — durch die

ganze Flucht der eleganten Räume , nach ihrem Schlafstübchen ,
dessen Thür sie hinter sich verriegelte .

„ Nun ich das Entsetzliche weiß , wie soll ich leben ? ! " stöhnte
sie hier und rannte im Zimmer umher , rastlos , immer

^
von neuem .

Endlich ermüdete sie jedoch und warf sich auf das Sofa . Lang
ausgestreckt lag jetzt die reizende Gestalt auf dem weißen Polster .
Die dunklen Augen waren aufgeschlagen und starrten regungslos auf
die Stuckverzierung der Decke . Ihre Lippen bewegten sich dabei ,
als lese sie da oben eine seltsame Mär . Aber es war nur der
eigene Geist , welcher ihr wiederholte , was sie gehört und was sie
erschüttert hatte bis in die Grundtiefen der jungen Seele .

Wie schon erzählt , hatte Clemence heute Morgen einen Gang

Versammlung der Bäckermeister unserer Stadt abgehalten . Es I
handelt sich um eine Erhöhung der Brodpreise , entsprechend der »
steigenden Tendenz der Roggenpreise . >

Wittmund , 4 . Aug . Herr Regierungspräsident v . Hartmann , I
der gestern den nördlichen Theil unseres Kreises in Begleitung »
des Herrn Landraths Alsen bereiste , wurde an seiner Absicht , sich V
in den südlichen Theil desselben zu begeben , durch Unwohlsein ver - I
hindert , in Folge dessen er heute Morgen die Rückreise nach Au - I
rich hat antreten müssen . I

Emden , 5 . August . Herr Dr . med. Tergast ist zum Königl . I
Kreis -Physikus des Stadt - und Landkreises Emden ernannt worden . I

Emden , 6 . August . Der Vorstand der Emder Heringsfischerei - e
gesellschaft legte in der gestrigen außerordentlichen Generalversamm - >
iung die Rechnung über das abgclaufene Betriebsjahr 15 . Juni
1890/91 vor . Dieselbe ergiebt , daß der im Jahre 1890 erzielte
Fang von 12126 Tonnen Hering einen Bruttoerlös von 350035 Mk .
65 Pf . geliefert hat und daß hiervon nach Abzug aller Ausgaben
und Abschreibungen ein Ueberschuß von 33 424 Mk . 25 . Pf . ver¬
blieben ist . Letzterer reichte aus , um den Rest der aus früheren
Jahren herrührenden Unterbilanz zu decken.

Emden , 6 . August . Seitens der städtischen Kollegien wurde
Herr Oberbürgermeister Fürbringer zum Abgeordneten für den
hannover .-provinzialen Landtag für die nächsten 6 Jahre gewählt .

Oldenburg , 5 . August . Ein schwerer Unglücksfall ereignete
sich heute um die Mittagszeit auf dem Pferdemarktplatz . Gele¬
gentlich des Viehmarkts hatte der an der Sophienstraße wohnende ,
in den dreißiger Jahren stehende Maschinenfabrikant Büsing auf
dem Marktplatz eine Dreschmaschine in Betrieb . Beim Einstecken
einer Fruchtgarbe in die Maschine gerieth der linke Arni des Bü¬
sing in dieselbe und wurde ihm bis zum Ellenbogen vollständig
abgerissen . Der so schrecklich Verletzte eilte schnell in das nahe
liegende Dinklage '

sche Gasthaus , wo alsbald von zwei Aerzten
ihm der erste Beistand geleistet wurde .

Leer , 6 . August . Kapitän Hilbrands , in dessen Schiff der
Schiffer de Vrles gestern Morgen todt aufgefunden wurde , ist gestern
Nachmittag verhaftet . c

Bremerhaven , 5 . Aug . Der von Newyork auf der Weser k
angekommene Lloyddampfer „ Fulda "

, Kapt . Ringk , passirte auf k
46 « 42 ' N . 48 ° 35 ' W . einen ca . 50 Fuß hohen und 150 Fuß !
langen Eisberg , sowie mehrere kleine Eisstücke .

Bremen , 6 . Aug . Eine direkte Passagierfahrt zwischen Genua
und Newyork wird seitens des Nordd . Lloyd vom Monat Oktober f
ab ins Leben gerufen werden . Die erste Reise wird Schnelldampfer ß
„ Fulda "

, Kapitän Ringk , machen und am 25 . Okt . d . I . von
Newyork direkt nach Genua fahren .

Osnabrück , 5 . Aug . Heute begab sich Oberpräsident v . Ben -
nigsen mit unserem Regierungspräsidenten in das Moorgebiet . 8

Helgoland , 2 . August . Seit einigen Tagen ist mit der Be - 1
festigung der Treppe der Anfang gemacht und nehmen diese ,
Arbeiten das Interesse der Besucher Helgolands aus 's Lebhafteste
in Anspruch . Im Wesentlichen handelt es sich um eine für c
Kriegsfälle vorgesehene Absperrung des Oberlandes vom Unter - ^
lande durch zwei gewaltige Gitterthore auf den beiden Trep - L
penabsätzen und daran sich anschließende , in den Felsen einge - «
lassene Gitter , welche jedoch nur soweit reichen , um eine Er - »
steigung der Felswand unmöglich zu machen . Die Arbeiten sind ff
in den frühen Morgenstunden ungemein rasch gefördert und D
nähern sich bereits ihrem Ende , so daß , wie anfänglich befürchtet k
wurde , von einer Belästigung der Badegäste keine Rede sein 8
konnte . Beim Einlassen der starken Eisenpfosten konnte man die 8
Beobachtung machen , daß die den Felsen durchziehenden grau - I
grünen Schichten , welche an der Westseite ihr „ Auslaufendes "

haben , die härteren sind und hier die bekannten Gesimse bilden , ji"

auf welchen die Seevög - l ihre Nisiplätze angelegt Haien , während
das rothe Gestein als das weichere den Einflüssen der Atmos¬
phäre weit nachgiebiger gewesen ist. Eins läßt sich nicht in
Abrede stellen , ein Theil der Romantik der Treppe ist mit An¬
lage der hohen Eisengitter verloren gegangen und die schöne
Fernsicht von derselben beschränkt worden . Auch am Südostsuß
der Klippe wird , wie der „ B . C . " erfährt , rüstig weitergearbeitet ,
zunächst an der Fertigstellung großer Wellenbrecher zum Schutze
des dort anzulegenden Schachtes . Die Richtung des letzteren ist
vorgezeichnet und der Felsen von oben an bereits abgeebnet ; es
gewährte einen eigenthümlichen Anblick , dort oben die mit langen
Tauen festgebundenen Arbeiter mit ihren Hacken beschäftigt zu I
sehen . Daß hier gegenwärtig der Zutritt untersagt ist . bedarf is
kaum der Erwähnung . Endlich ist noch eine andere Arbeiter - i
kolonne in den sogenannten „ Sapskuhlen " (Vertiefungen auf dem
Plateau des Oberlandes ) mit der Anlage eines Brunnens be - k
fchästigt , um auf alle Fälle Trinkwasser zur Verfügung zu haben , f
wenn dies auch bei den vielen mit Regenwasser gefüllten Cister - :
neu kaum nöthig erscheinen dürfte . Gestern sind Kanonen aus
Wilhelmshaven eingetroffen .

vermischte ».
Kassel , 6 . August . Der Abendzug aus Westfalen ist bei

Hofgeismar entgleist . Vier Pferde wurden getödtet . Personen '

sind glücklicherweise nicht verletzt .
— In Trier soll heute die Erhebung des heiligen Rockes

durch den Bischof Korum im Beisein des Domkapitels und der
weltlichen Behörden stattfiuden .

nach der Stadt gemacht . Sie passirte dabei die verschiedensten !:
Straßen und besuchte mehrere Läden , weil sie eine gewisse Nüanc -

rother Seide , die sie zu ihrer Stickerei bedurfte , nirgends be.
kommen konnte und doch unter allen Umständen haben wollte
Auf diese Weise kam sie auch über den Marktplatz . Hier sah das
junge Mädchen vor dem Hause eines angesehenen Bürgers einen

Leichenwagen stehen und um diesen herum eine große Menschen¬
masse. Sie wußte , daß eine Neuvermählte zu Grabe getragen
werden sollte . Da sie dieselbe gekannt , blieb auch sie stehen , um (
den Sarg zu erwarten . Während des Harrens verdichtete sich die
Menge um sie herum mehr und mehr , so daß , als sich der Zug
endlich in Bewegung setzte, Clemence gezwungen war , in demselben
mitzugehen . So stand sie denn auch an der offenen Gruft und
hörte den herzbewegenden Worten des Geistlichen zu . Auch sie
warf nun drei Hände voll Erde in die Grube und schauderte zu¬
sammen , als der dumpfe Ton des niederfallenden Sandes ihr Ohr
traf . Es währte kange , ehe sich dann der kleine Hügel über der
jungen Toten wölbte . Clemence aber harrte mit den Uebrigen ,
bis auch die letzten Palmenzweige das Grab schmückten. Dann
wandte sie sich langsam und jetzt gelang es ihr , sich von dem
Strom zu trennen . Während alles danach strebte , aus dem Garten
des Todes hinauszukommen , wandte sie sich gerade entgegengesetzt
nach dem entferntesten Theil des Friedhofes , der Ruhestätte Rath
Barners zu , die von der Wittwe des Verstorbenen mit liebender
Sorgfalt gepflegt wurde . Clemence hatte das stille Plätzchen gern .
Wie ein kleiner Blumengarten lag es da , und oft weilte sie hier
vtcrtelstundenlang in andächtigem Sinnen . Heute aber ließ eine

unerklärliche Unruhe sie nicht rasten . Es drängte sie noch nach
einer andern Stätte , dem Bornstedt '

schen Erbbegräbniß . Wußte
sie doch, daß Mrs . Smith gestern Abend einen ganzen Wäschekorb
voller Kränze und Guirlanden nach dem Friedhof geschafft hatte .

(Fortsetzung folgt .)



G i « g e s a u d t.
Wilhelmshaven, 7 . August . Der heute Morgen nach Helgoland

abgegangene Dampfer hatte unter seinen etwa 2 Dutzend Reisenden
auch einen , der nur durch Zufall nach Wilhelmshaven verschlagen
worden war , um nach Helgoland zu gelangen . Der betr . Herr ,
aus Mitteldeutschland kommend , war auf einer Erholungsreise

begriffen und hatte in sein Reiseprogramm auch die Insel Helgo¬
land mit ausgenommen . Als er sich nun zu Haus erkundigte , von

wo aus man denn die Ueberfahrt nach Helgoland antrete , wurde

ihm geantwortet : Von Hamburg bezw . Cuxhaven oder von Caro¬

linensiel aus . Wenn man nun auch dem Binnenländer die immer¬

hin etwas wunderbare Verwechslung von Wangeroog und Helgoland
Nachsehen will , so geht doch aus der Thatsache hervor , daß unsere
Dampferverbindung mit Helgoland im Binnenlande noch nicht
genügend bekannt ist , um so weniger , als der Reisende , welchem
Carolinenensiel als Ausgangspunkt für Helgoland angegeben wurde ,
zu den eifrigen Zeitungslesern zählt . Wie ihm , so ist es vielleicht
schon manchem anderen ergangen . Wenn also die Frequenz der
Verbindung Wilhelmshaven -Helgoland hinter den gehegten Erwar¬

tungen zurückgeblieben ist , so dürfte das zum Theil darauf zurück-

de p zuführen sein , daß man im Binnenlande noch nichts von der neuen
Tour weiß . Ein Helgolandfahrer .

Wilhelmshaven, 7 . August . In der gestern stattgefundenen
Versammlung des Vereins der Gastwirthe von Wilhelmshaven
kam u . a . auch die Steuereinschätzung nach dem neuen Gesetz zur
Sprache . Wie schon in einer der vorigen Nummern unseres
Blattes erwähnt , ist cs sehr erfreulich , daß auch das Gewerbe
der Gastwirthe mit in der Kommission vertreten ist . Gerade
das Gewerbe der Gastwirthe , welches durch die am hiesigen
Platze theilweise immer noch ungesunden Verhältnisse sehr zu
leiden hat , würde eine Steigerung der Einkommensteuer kaum ver¬
tragen können . Für die Folge ist es jedem Mitgliede des Ver¬
eins zur Pflicht gemacht , dem Vorstand jeden Fall unerlaubten
Verkaufs von Spirituosen und Bier w . mitzutheilen , damit der
Sache alsdann näher getreten werden kann . Die Mehrzahl der
hiesigen WIrthe , die ihre Existenz zumeist auf Marineangehörige
zurückführen , werden ohnehin schon beeinträchtigt in Ihrem Ver¬
dienst , dadurch , daß infolge von Neueinrichtungen in den Kaser¬
nen die Mannschaften ihre freie Zeit häufiger dort zubringen .
Schon aus diesem Grunde allein muß jeder unerlaubten Konkur¬
renz ganz energisch entgegengetreten werden . Ein Betheiligter .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Bant
vom 1 . bis 3l . Juli El .

Gestorben : ein Sohn : Kesselschmied H . F . A . « . Kiel, Werlfuhrer I .
F . W . Müller , Ober -Wachtmeistersmaat W . E . R . Dahlke , Lohnschreiber G .
W . S . A . Botin , Ober -Hoboisten A . E . E. E . G . Weber , Oderheizer E . G .
Müller , Ober -Feuermeistersmaat F . Nau , Schlosser -Vorarbeiter L . H . Gärtner ,
Werstarbeiter H . A . Grätz , Ober - r'azareihgehilfe L . H . M . Schmidt (Zwillings -
geburt ) , Schissszimmermann I . A . Blohm , Maschinenbau - Vorarbeiter I . H
F . A . Weidemann , Maurer I . F . T . Schmidt , Werftarbeiter T . A . A . F .
Kundy , Werftarbeiter A . Sadowsky , Arbeiter P . B . Stroh , Werftarbeiter H . H .
Caistcnsen , Schmied A . A . Meyer , Schmied T . A . FlinSberg : eine Tochter :
dem Tischler I . A . G . Carstens (Zwillinge ), Schmied I . C . Web : r , Arbeiter
A . Orlrk , Arbeiter F . H . Trauzcttel , Tischler I . H . Janssen , Ober -Lazareth -
gehülfe L . H . M . Schmidt (Zwillingsgeburt ) , Arbeiter W . E . Abrahams ,
Kohlenhändler I . F . Vüttemeyer , Kupferschmied E . Behrenbeck, Arbeiter E . G .
Bold , Schiffszimmermann A . H . von Minden , Werstarbeiter I . H . F . Wis¬
wedel, Schiffszunmermann I . T . Brünlow .

Aufgeboten : Tioilmatrose A . E . Klister und I . H . M . Oltmanns ,
beide hier , Maurer L . Lapke und E . Dt . C . Wilts , beide hier, Schuhmacher Ä .
E . Rohlis hier und M . C . Jken zu Asel, Werftarbeiter I . G . H . Mammen
und H . M . E . Klinge , beide hier , Werftarbeiter I . E . H . Beilhold zu Neu -
bremen und F . L . S . HinrichS zu Neustadt -Gödens , Weistllempner I . L .
Fischer und A . C . Tiedemann , beide hier, Schmied E . G . Boehm hier und P .
E . M . Schulze zu Wilhelmshaven , Bice-Wachtmeister H . E . F . Rode zu Han¬
nover und I . G . Ludewig hier, Maschinenbauer I . D . Evers zu Wi -Helms-
haven und A . K . L . Wagenfelo hier , Weifk-Sekretariats -Lssistent H . H . Beuß
und K - E . Popken hier , Steueraufseher W . O . Schneider zu Hamburg und Ä .
A . W . Wend hier , Arbeiter B . H . Heiken uud M . C . Busch , beide hier

Verheir athet : Schlosser R . F . W . Buß und W .B . vudewig , beide hier,
Schiffbauer A . W . I . Schober und A . A . P . Zerner , beide hier.

Gestorben : Tochter des Schneidermeisters I . G . Kaiser , st M . alt ,
Tochter des Kesselschmieds E . B . Porstmann , 2 M . a ' t , Tochter des Werst
arbeiters H . A . W . Heyden , 25 T . alt , Arbeiter R . Harms , 68 I . alt , Schlos -
serlehrlmg E . C . H . Papke , 18 I . alt , Tochter des Schmiebs Z . L . Weber ,
i/t Std . alt , Sohn des Klempners L . L . C . Meyer , 2 I . alt , Tochter des
Schneidermeisters W . G . Fürst , 7 M . alt , Tochter d s Arbeiters R . Groene -
seld , 4 I . alt , Sohn des Schiffszimmermanns I . I . Robbe , 7 I . alt , Schlosser
C . I . Ostermann 44 I . all , Wittwe G . G . Goldenstem , geb . de Vrics , HO I
alt , Ehefrau E . Wübbenhorst , geb. Fischer, 48 I . alt , Locht - r des Trichters Z
A . G . Carstens , l2 T . alt , Werftarbeiter , früher Gendarm , I . H . W . Krü -
gener , 57 I . alt , Sohn des Werftarbeiters I . F . Borchers , 5 Dt . alt , Ehefrau
A . E . A . Gchwertz , geb. Wille , 49 I . alt .

Kirchliche Rachrichte « .
Am Sonntag den 9 . d . M . findet die Feier des hl . Abend¬

mahls statt . Die Beichte beginnt um 9 Uhr . — Anmeldungen
vorher beim Küster erbeten . Jahns Pastor .

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Sonnabend , 8 . August : Vorm , g . 15 , Nachm . 3 . 12 .

Meteorologische Beobachtungen
deS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob -

achtmrgt -

Datnm .

Slug . S .
Aug. k.
Ang . 7.

«rtt.

, LMt °
StrLvd
ÜKMrg .

7LS8
7b7.4
7b8.v

oovls .
I4.ö
12.8
1.3.2

der letzte»
St Stunde»

->6sl ». fd Ost».

Ib8 rv .g

« tnd-
(0 --- still,

u -- Orla»)

WRW
W

WRW

SSvtzUuNL
w - heuer

io -- za», bedeckt!

8orm .

err -str

Bemerkuiiae » . August ü. : Vormittags starke Regenböen ; Nachts Regen .
Anglist 7. : Früh Regen .

Kursbericht der Oldmburgischvr Spar -

gelaust verlaust
106, — 106,55

98,20 98,75
84,8 « 85,15

105,40 105,95
98,10 98,65
84,80
98, —

101 ,-
85,15
99, —

102,—

Wilhelmshaven , 7 . August ,
und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven .

4 pLt . Deutsch« Relchsanlelhe . .
3 > , pLt . Deutsche Relchsanleihe . .
3 pLt . do .
4 pCt . prmßtfche coofoltdlrte AuleIH«
3 ' /, PLt . do.
3 pLt . do .
3 ' , , pLt . Oldeub . Lonsols . . .
4 pLt . Oldeuburg . Kommunal - Rnleih . . . . - - .
4pLt . do . do. Stück « L100 Mk . 101,25
3V, pLt . do . do . . . . 95, —

3Vz pL1 . Oldeub . Bodmkredtt -Pfaudbrief « (kündbar ) 99, —
8' /z pCt . Bremer Staat - auleth « . 85,30
3 pLt . Oldeuburgtsche PrämtMaulsth « . . . .
4 pCt . Eutin - Lübecker Prior .-Obligatione » . .
3 ' /- pLt . Hamburger Staatsrmt « . . . . .
8 pLt . Itattmtsche Rmt « (Stücke von 10000 Frei

uud darüber ) . -
4>/2 PLt . Warp4 -SpsttN .-Priorst . rückzahlbar » 105 l 03,50 104,50
Z ' /zpLt Pfaudbriefe der Rhein . Hypothekenbank . 92,60 —

4pLt . Psaudbr . d. Prwß . BodM -Kredtt -Altieu - Bau !
vor 1900 nicht auslösbar . 102,20 102,75

Wechs. auf Amsterdam kurz für Suld . 100 >u Mk . 187,90 168,70
"" '

ff. auf London kurz für 1 Lstr. MM . . . . 20,275 20,378
ff. auf Newyork kurz für 1 Doll , tu Mk. . . 4,15 4,20

Diskont der Deutschen Rrichsbauk 4 pCt-

96, -

125,10 125,90
101 ,— 102,—

95,80 —

90,20

Wechst
Wechs.

Seidenstoffe sschwarze , weiße und farbige) von 98 Pfg .
bis 18.65 p . Met . — glatt , gestreift und gemustert (ca . 380 versch . Qual . u .
250t > versch . Farben ) vers . roben - u . stückweise Porto - und zollfrei das Fabrik »
DspSt t ». lleuuederx (K . u . K . Hoflief . ) , ^ liitvlr . Muster umgehend .
Doppeltes Briefporto nach der Schweiz .

Bekanntmachung.
Bei der heute In Gegenwart eines

Notars öffentlich bewirkten 13 . Ver -
loosung van Kurmärkischen Schuldver¬
schreibungen sind die in der Anlage
verzeichneten Nummern gezogen worden .

Dieselben werden den Besitzern zum
1 . November 1891 mit der Aufforderung
gekündigt , die in den ausgeloosten Num¬
mern verschriebenen Kapitalbeträge vom
2 . November 1891 ab gegen Quittung
und Rückgabe der Schuldverschreibungen
und der dazu gehörigen Anweisungen
zur Abhebung der ZinSschein -Ncihe LIV .
bei der Staatsschuldeu -Tilgungskasse
Hierselbst , Taubeustraße Nr . 29 , zu
erheben .

Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr
Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags ,
mit Ausschluß der Sonn - und Festtage
und der letzten drei Geschäftstage jeden
Monats . Die Einlösung geschieht auch
bei den Regierungs -Hauptkassen und in
Frankfurt a . M . bei der Kreiskasse . Zu
diesem Zwecke können die Effekten einer
dieser Kassen schon vom 1 . Oktober
1891 ab eingereichl werden , welche sie
der Staatsschuldeu - Tilgungskasse zur
Prüfung vorzulegen hat und nach er¬
folgter Feststellung die Auszahlung vom
2 . November 1891 ab bewirkt .

Mit dem 1 . Nov . 18S1 hört
die Verzinsung der verloosten
Kurmärkischen Schuldverschrei¬
bungen ans .

Zugleich werden die bereits früher
ausgeloosten , auf der Anlage verzetch-
neten , noch rückständigen Kurmärkischen
Schuldverschreibungen wiederholt und
mit dem Bemerken aufgerufen , daß die
Verzinsung derselben mit dem Kün¬
digungs -Termine aufgehört hat .

Die Staatsschuldeu - Tilgungskasse kann
sich in einen Schriftwechsel mit den In¬
habern der Schuldverschreibungen über
die Zahlungsleistung nicht einlassen .

Formulare zu den Quittungen wer¬
den von sämmtltchen oben gedachten
Kassen unentgeltlich verabfolgt .

Berlin , den 1 . Juli 1891 .

KimpiverwaliMg
ller DlaatsslüMm .

gez . Sydow .

Vorstehende Bekanntmachung wird
mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht , daß das Nummern -
Berzeichniß in der Kämmereikasse und
dem Bureau des Magistrats , der Filiale
der Oldenburger Spar - und Leihbank
und dem diesseitigen Polizeiburean Hier¬
selbst ausgehäugt ist.

Wilhelmshaven , den 16 . Juli 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Etwaige Zuwiderhandlungen sind
den Beamten anzuzeigen .

Wilhelmshaven , den 6 . August 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

293 . Wer einen in fremdem
Dienste stehenden Dienstboten , Hand¬
werksgesellen oder Gehülfen zur Auf¬
gabe des Dienstes und Annahme eines
anderen verleitet oder zu verleiten sucht,
verwirkt Geldbuße bis zu fünf Thalern .

Gefunden
mehrere Portemonnaies mit Inhalt ,
1 anscheinend goldener Trauring , gez.
„ A . B . den 5 . Februar 1883 "

, eine
Peitsche , 1 10 - Markstück , l braunes
Cigaretten - Etui , 1 Brille mit Hölzer » .
Futteral , 1 Paar Knabcu -Mauschetteu
mit schwarz -grünen Steinen , 1 weißer
sogen . Bäckerkvrb , 1 Liederbuch für
Volksschulen , 1 Schachtel mit 9 Brillen ,
1 Taschenmesser mit Metallschaals , ein
grauer Sonnenschirm mit Patentseder ,
1 vom Paulscn

'
schen Pfandleihgeschäft

in Bant über einen Anzug ausgestellter
Pfandschein Nr . 12 933 und 1 grauer
Filzhut , gez. „ Heinr . Schulze , Kiel " .

Zugelaufen
ein kl . gelbbrauner pudelarliger Hand .

Die Eigeuthümer der vorbeuannten
Gegenstände wollen ihre Ansprüche
binnen drei Monaten im Unterzeichneten
Polizeibureau geltend machen .

Wilhelmshaven , den 4 . August 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachunĝ
Nachdem über die Geschäftsthätigkeit

von Gesiudemäklern wiederum Klage
geführt worden ist, mache ich daraus
aufmerksam , daß nach dem lfieruuter
abgedruckten tz 293 des Polizei -Straf -
gesetzeS vom 25 . Mai 1847 Strafbar¬
keit der Gesindevermiether ein tritt , in
Fällen , in welchen dieselben noch in
fester Stellung befindliche Dienstboten
im Hause der Herrschaft aufsuchen und
ihnen andere Stellen anbicten .

Bekanntmachung .
Am 5 . Juli d . I . ist durch den

Zimmermanu Johann Konten aus
Heppens am Strande hinter dem
Pulverschuppcn eine grün angestrichene
Boje mit ea . 30 Meter Tauwerk
geborgen worden .

Tie unbekannten Empfangsberech¬
tigten werden aufgefordert , ihre An¬
sprüche innerhalb 4 Wochen bei mir
anzumcldeu , widrigenfalls dieselben bei
der Verfügung über die geborgenen
Gegenstände unberücksichtigt bleiben .

Wilhelmshaven , den 3 . August 1891 .

Der KtrMMllupimMN .

Bekanntmachung .
Vom 1 . August d . I . an hat Herr

C . Schwarz , Werftstraße 12 , die
Geschäfte eines Kirchenrechnuugs -

führers der kvang . Kirchengemetade
Bant übernommen .

Bant , den 1 . August 1891 .

Kirchenrath .
Harms , Pf .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
wird Unterzeichneter am

Sonnabend, 8. d . Mts .,
2I2 Uhr Nachm.,

im Pfandlokale hier , Neuestraße Nr . 2 :
1 Plüschsopha , 1 mah . Spiegel nebst
do . Schrank , 1 Kommode , 4 Rohr¬
stühle , 1 Ladeneinrichtung ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzah -

lung verkaufen .
Wilhelmshaven , 7 . August 1891 .

Kreis , Gerichtsvollzieher.

Verkauf .
Herr Landwirth Prter Edk » zu

Silland läßt am
Donnerstag , 13. August d . I .,

Nachm. 3 Uhr,
8Mc«Mkhrsiltzerch.

Ilistsl ,
WeulMehrgiltgttilth .

bei Dykhausen an Ort und Stelle
aus Zahlungsfrist verkaufen .

Liebhaber wollen sich in der LÜkkN '

schen Gastwirthschaft zu Dykhausen
versammeln .

Wittmuud , den 26 . Juli 189t .

Ggg - vs ,
König ! . Pr . Aukt .

Hammel -
"

am 1Z . Äug .
Anmeldungen bis zum 10 . d . Mts .

erbeten .

Bant .

MHIck kq»
Vvrunt ö Ocrt Lll - LL Itl vsrd,ir .cteo

Älll8oIrinHii - n . Ä1ü1Uendan8t ; IinIs ,

Nile ZMimag
mit separatem Eingang , Stube , Schlaf¬
stube , Kammer und Küche Bismarck¬

straße 6 zu vermiethen .
Näheres I . N . Popken .

Zu vermiethen
DM ^ uo ' stände halber die von Herrn
E ^ Neumann iuuegehabte Wohnung mit

gut bepflanztem Gartenland und Weide

für 2 Schafe zum 1 . August .
B . Aookett , Banterdeich ? .

Die chon Herni Buchhalter Meentzen
benutzte

Risalit -Wohnung
mit Wasser - und Closet -Leitnug ist vom
1 . November ab an stille Bewohner zu
vermiethen . A . BorkUMN « .

Zu vermimen
auf sofort oder später eine Parterre -

Wohnung , 2 Stuben . Kammer , Küche
nebst allem Zubehör und Vorgarten .

Perl . Roonstraße 5.

Auf sogleich oder später eine

Kicke Obewohaims
in Neubremeu an ruhige Bewohner zu
vermiethen . Näheres bei

F . Hinrichs in Sedan .

Zu Hochzeiten, Kindtaufen , Visiten
und Ausflügen

hatte meine

klkWnlkn OkspaiM
bei billigster Preisstellnng bestens

^empfohlen.
k'r . IiavKv, Neueftr. 13a.

Zu vermiethen
die 2 . Etage mit Wasserleitung zu 525
Mark pro Jahr auf sofort oder später .

F . Karste», Roonstraße 88 .

Zu vermiethen
auf sofort . der später eine Unter -
WohN«Ng. Tonndeich 38a.

für 1 anst . Mann . Augustenstr . 9 .

Zu vermiethen
ein Gesehiiftsla - en
an bester Lage per sofort oder 15 . Aug .

Bant , Weiftstraße 15 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine vicrränmige
Unterwohnuug

G . D . Gexdes , Neubrermm,
Wilhelmshavenerstr .

Zu vermiethen
Stube «nd Schlafzimmer an i
oder 2 junge Leute .

C . Peters , Altestraße 24 .
In meinem neuerbauten Hause an

der Bismarckstraße habe ich noch
eine Etagen- und eine

Unterwohnung
zu vermiethen .

C . Lampe, Ulmenstraße 11 .

kine Neiiil! UMmInMg
zu vermiethen an 1 oder 2 Personen ,
Monat 6 Bit . Neubr . , Bremerstr . 3

Sofort oder spater eine

Nnterivohnnng
zu vermiethen .

Joh . Popken , Verl . Gökerstr . 8 , l

r M MI >klö AM
zum 15 . August oder spälcr mit oder
ohne Burschenaelaß zu vermiethen .

Krüger, Wilhclmslraßc 7 .

frsiililllielies togis
für einen jungen Mann .

Lothringen 63 , 2 Tr . rechts .

vermiethen
eine gvotze Stube .

M . Jürgens , Bismarckstraße .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober eine kleine Ober -
wohnung .; u l ll Mark .

Tonudei '
ch 24 .

Gesucht auf sofort ein ordentliches
Mädchen für die Nachmittagsstunden .

Roonstraße 7 , II .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine KnterWoh -
NUNg von 4 Räumen. Preis 225 Mk .

Karlstraße 7 .

Gesucht
zum l . September ein sein Möbl .
Zimmer , cveut . in der Nähe von
Thor 1 , für 20 Mk . monatlich .

Gest . Offerten unter § . 22 an die
Exped . d . Bl . erbeten .

Getreide - Krauche.
Ein in Bremen durchaus etnge -

führter tüchtiger Agent sucht Getreide -
Vertretungen . Feinste Referenzen stehen
zur Seite . Gefl . Offerten unter § . 100
au die Exped . d . Bl . erbeten .

Gesucht
ein vrdentl . Dienstmädchen für 's
Haus und zur Aushülfe in der Wirth -
ichast-_ Altestraße 24 .

s- —<D

Wilhelmshaven : K . Z>. Arock-
schmidt, Wau- uno Marktstr .- Eckc,
Kerm . Areivohnr , Roonstraße 93 ,
G . Lutter , Bis uarckstraße 55 ,

Varel : W . Weinen .
Man verlange ausdrücklich nur Ger¬

manins Hühneraugen -Tod ( 8apo ) . Er¬
folg sicher . Nur echt bet . A . Leh -
mann, Bismarckstr . , u . W . Morisse ,
Roonstraße .

L liiclilsge Lclnilimeliei'
können dauernde Arbeit erhalten gegen
Stück oder Tagelohu 3 Mk .

W . Diederichs , Gökerstr. 9 .
Suche ails gleich oder 1 . Nov . einen

ordentlich. Lehrling.
I . A . Tapken, Stellmacher,

Banterstraße 14 .

Gesucht
ein Lehrling per sofort oder 1 . Sept .

Hatz , Bäcker,
Ban t , Werftstra ße 15 .

Gesucht ordentliche
Us -ltzr - KtzdMtzll
auf dauernde Stellung .



I » vv » tiu > ^ iLsvvrks « L
Zeige hierdurch meiner geehrten Kundschaft an, daß mit dem diesjährigen Inventur -Ausverkauf beginne . Um mit meinem übergroßen Lager

so vlel wre möglich zu räumen, verkaufe sämmtliche Waaren zu den billigsten Preisen. Ganz besonders empfehle folgende preiswerthe Waaren :

für Kerren, Dame« «nd Kinder werden zu
Einkaufspreiien abgegeben .

H»rima seid Damenschirme , sonst 4- 10 M . ,
jetzt 3 - 5 M . .

faröige kanmw von 80 Pf. an .
Kerren-Sovnenschirme, sonst 1 .50 bis 5 M . ,

jetzt 1,20 bis 3 .50 M .

fiir Damen «nd Kerren von 1 .25 M . an ,
Zanella von 1 .80 M . an ,
Gloria Kaköseide von 2,75 bis 6 M .

für Dame« «nd Kinder verkaufe , um aänzlich
damit zu räumen , zu « nd « nier Ankaufs¬
preis

in Seide von 20 Pf . an ,
in de« modernsten Delfins von 30 , 50 , 75

Pf . bis 1,75 M .

Äormak-Kemde», große , von 1 M . an ,Kicogne, St . 65 Pf.
Zlormak-Kosen von 1 .30 M . an ,
öanmw. Knteryosen von 95 Pf an

Socken ans Wicogne von 20 bis 60 Pf ,vanmw Socke« von 18 Pf . an ,
echt diamantschw Damen - «nd Kinder-

strÜMpfe weit unter Preis .

in gntsttzende« Aacons «nd reicher Aus¬
wahl von 70 Pf. , 1 , 1,25 , 1,50 , 2—5 M .

amen in Zwirn 20 . 30 u . 40 Pf . ,
leide 40 , 50 u . 60 Pf ,
e 1 bis 1,50 M.

für Dame« von 20 Pf . an ,
für Kerren von 40 Pf . bis zu den feinsten ,
Kinder -Sortemonnaies von 8 Pf an

Leinen -Hiand St . 6 Pf . ,
Löper-Aand St . 5 Pf . .
Suntes Wand St . 3 . 6 und 8 Pf. ,
Ginziehkitze St 4 Pf ,
Stoßlitze St . 8 . 15 . 20 und 30 Pf ,
Zwirn 100 Meter Kn . St . 6 Pf ,
Maschinengar« 200 Yards 8 Pf ,
Maschiuengarn 1000 Yards 30 Pf .
Aingerhüte 3 Si . 5 Pf .
Kaarnadel « 3 Pack. 5 Pf ,
Hlähnadekn 25 St . 3 und 6 Pf ,
Stopfnadel« 20 St . 10 Pf .,
Adler-, Htosen -, König- «. Glyzerin -Seife

3 St . 20 Pf ,
Käkekgar« gr . Knäuel 13 Pf .,
Käkekgaru 10 gr . Kn . 7 Pf ,
Feinen Wäsche -Knöpfe Dtzd . v . 2 bis 10 Pf .

Orenrwrr -
Stehkragen Sr . 25 Pf ,
Krappkrage« St 35 Pf .
Khemisettes 50 und 75 Pf .,
Manschetten von 50 Pf . bis 1 M .

Mnkerfertige Schnhe von 55 , 75 , 90 Pf .
1 , 1 .50 bis 5 M .,

angef. Schnhe von 1 — 1,50 M . ,
Mckenkiste « von 1 .25 , 1 ,50 , 2 bis 6 M.,
Kckvorten in Werke« von 2 .25 M. an ,
Sosenträger von 80 Pf . an ,
fertige gestickte Kosenträger mit Leder von

1 .50 M . an ,
Gnmmiyosenträger von 50 Pf an ,
Keppiche von 4,50 M . an .

Hvtirrivl » HllLvxrLü ,Wilhelinshaven ._ —— Vant . - Oldenburg .
Cuba -Land

3« StS «k
untersuchte beste ammerländische

8ui-gunll.8oliinltgn,
fest geräuchert , empfiehlt

ü .

Gute bosnische

empfiehlt billigst

8 .
13. KWWMMstr . 13.

Empfehle eine große Auswahl neue
und getragene Herren - »nd Dnmen -
KkeidungSstncke, im ' Schnhzeug ,
Herren - und Dame » - Uhren n
Gold und Silber . Auch sind einige
Musik -Instrumente , 1 Cello , 2 Violsnen ,
1 Trompete , Harmonikas billig zu ver¬
kaufen . Zugleich empfehle ich auch die
wohlbekannte gute Schlachterwäsche
aus her besten Fabrik Hannover V . L
Bitte 'um gefäll . Abnahme . Achtungsvoll

C. Foevstev.
Eine GlMDliitteriu
empfiehlt sich in und außer dem Hause -

Marktstiaße 31 . 1 Treppe .

Karl Schmidt,
fnsvur ,

Bismarckstr . «« ,
empfiehlt sich zur Anfertigung sümmt -
licher Haararbeite « , prompt u . billig

4 Aürll löegelliljlree
gesunde« . Abzuholen bei
^ Joh . Naschte, Ostfriesenstraße .

kiiliM sM Be » üillliii
hat ahzugeben für 's Holen

I . « . Egberts .
Sonntag Morgen 8 Uhr soll

1 Äcker mit Gemüse
stückweise gegen sofortige Psarzahlung
verkauft werden . Kaufltebhäber wollen
sich in 8 . EttNen ' s Gastwirthschaft ,
Koppcrhörn , einfinden .

Au verkaufen
6 Grasen sehr gut gerathene Bohne « ,
bei Rüstersiel belegen .

H. Janfsen , Ebkeriege

^ sgön -Woknvng
zu vermiethen

auf sofort oder später .
I G . Müller , Roonstr. 94.

Cuba -Laad

Ghenralige
?8eelizWeiil8-il->iiieeslIen
werden gebeten , zwecks Besprechung über
Theilnahme an der Feier des 25jährig .
Bestehens des Regiments am Sonn¬
abend Abend 8 >/r Uhr im Park-
Restaurant zu erscheinen .

Feine Wäsche
wird zum Plätten angenommen , da
selbst können junge Mädchen das Glanz¬
plätten gründlich erlernen .
Grcnzstr . 27 , Ecke der Börsenstr . , 1 Tr .

VlulsrbaNrFakr : 20 . Ootobsr .
j( ostönfp6ks Ausicunfl. Vts Vlrsotion .

WM" Berbefferte "MG

Therrschmefel -Mfe
von Bergmann L Co . in Dresden .
Allein echtes , erstes und ältestes Fa¬
brikat in Deutschland , anerkannt vor¬
züglich und allbewährt gegen alle Arten
Hautnnreinigketten und HautauSschlöge,
wie Mitesser , Flechten» Kinnen , Leber,
flecke re . Vorr . L St . 50 Pfg . bei

W . Morisse , Roonstraße 75d .

18
Programme und nähere Auskunft kosten¬
frei durch den Direktor H . DikskNer .

k . 7liiisii>zsi' SiIrMkn,
Is. lall«' siolliimlige,
lil kntleliss

" " '
.

empfiehlt

G. Lutter .

LvunLv
empfiehlt

6 . I - uttei '
.

Großbohniger gebrannter

Aass ««
In anerkannt ganz vorzüglicher Qualität
das Pfund 1 Mk . 4 « Pfg . wieder
oorrälhig bei

E . Vakkev ,
Bismarckstr.

Wein -Essig,
Uräuter -Essig,

per Liter 30 Pf . bei 5 Ltr . L 25 Pf .
sowie

Essig-Essenz,
Essig-Sprit ,
gen». Essig

empfiehlt

IV. Kwrser Zekierrlert L » l>a,ca .,d .
veranstaltet vom

Kampfgenoffen - und Kriegerverein Varel
am 9 . und 19 August 1891 .

1. Festtag .
Nachm . 2 Uhr : Ausmarsch , Nachm . 3 Uhr : Anfang des Schießens .

Prämienschießen nach einer Zugscheibe .
Anfang und Ende des Schießens wird durch Böllerschüsse bekannt gemacht .

Esircert.
Volksbelustigungen , Kinderbelustigungen , Prämienschießen fü
Kinder nach einem Adler. Abends : Brillante Beleuchtung des

Gartens und Feuerwerk .

s .

Fortsetzung des Prämienschießens , Volksbelustigungen , Kinderbelustigungen ,
Kinderball von 5—7 Uhr .

Groster Feuerwerk und Voll .
WU - Eintritt zum Festplatze frei ! "WU

Das Schießfest findet in dem herrlich gelegenen Garten des Herrn
Hövelmeyer (früher Carls) statt .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Liormit dsskrs iell mioll rmzuztzitz-sn , cln88 lob
uöbsn moinsr Lrrellbirräsroi öiuo

Anfertigung von Kummietvmpeln
oiriAsriolltot llsfic ; .

Nit cköQ 06U68t6Q iriwirlltz0N8ollatt6N in äissN '
ll'öellnik vsrtrurrt, sorvio im Lositz scäiönor soliriktöv ,
diu ioll im Ltsncks , sellvoilsr rrnck büiiAsr als alis nus-
vürtiAö Loirbnursnz zulisksin . Lmkaollo Lobriktstempsl
liskors ioll in 24 Ltnncksn , LrnsnsrnnA vo . i Oummi -
piatton an vorbancksnon Ltsmpoln übernsfims ioll sbsn -
0,1 >8. kroben n . ksrü^s Ltompsl liöAon zur Änsiellt bsrsit .

incksm ioll um AÜtiAS UntsrstütznnA ckiosös llntör -
noinnovs ckurell zablroiobs ÄnktrüAö ditto , zsiodos iod

or^sbenst
FF Hr - rettckF .

Kegeln M bis klif ülieilekes sus.

Ausgezeichnete
I .öiilöL - Äiekörsisn

werden zu
jedem annehmbaren Preise verkauft

Miere des KrurlaullteHakdes .
V-v-iirsabeird

am 8 . ds. MtS . fällt a«S.

InI>M.-IkniiiMeImIi.
Am Sonntag , S . d. MtS .:

KM8 .R NlÜ! WÄL
Abfahrt von der neuen Hafeneinfahrt

vunkt 6 Uhr Morgens .
Der Vorstand .

WWM . 8MMM .
Diejenigen Mitglieder , welche sich an

der 75jährigen Jubiläumsfeier des Ol¬
denburger Schützenvereins betheiligen
wollen , versammeln sich mit Damen am

Sonntag , den 9 . d. Ws .,
präe. 8 Uhr Morgens ,

am Bahnhof . Der Extrazug fährt
von hier Morgens 8,22 Uhr und

zurück von Oldenburg Abends 10,36

Uhr . Der Preis für die einfache Fahrt
berechtigt für Hin - und Rückfahrt .

Anudesavzeicheu find anzulege«.
Der Vorstand .

Wild. Vetei'snen -Vei'elk.
Sonnabend , 8 . Aug . :

ersammlnng .
Der Vorstand .

Wne weitere Sendung

in RTsZsiunLntÄ
ist eingetroffe «.

» . r ». » uLsmamr ,
Roonstraße 191 .

2 Aellnerinnen
können sofort Stellung erhallen in
einem auswärtigen Casb zur Bedie¬
nung . Näheres bei

W . Funcke, Groningen,
Korruveg 232 .

üilMimIiiisiile -Istnrliiim
verleiht ,

pro Stunde 10 Pfg .

Geburts - Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige .)

Die glückliche Geburt eines Knaben

zeigen ergebenst an
Wilhelmshaven , den 6 . August 1891 .

Th . S ziemientkowSki u. Fra«.

Hodes -Anzeige .
Am 6 . d . Mts . verschied nach

kurzem schweren Leiden unsere liebe

Tochter Hilda
im zarten Alter von 11 Wochen ,
welches hiermit tiefbetrübt zur
Anzeige bringen

ff . klubm u . frsu ,
nebst Familie .

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag . Nachm . 2l/z Uhr , vom Trauer¬
hause , Ostfriesenstraße 73 aus statt .

Luba -Land
Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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